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Gemeindevorstand der Gemelnde Guxhagen

Zum Ehrenhain 2

3501 Guxhagen

"Kleine Turnhalle zu Bürgerhaus umbauen" - (HNA vom 11.02.1993)

Sehr geehrte Damen und Herren!

Sportlerinnen und Sportler unserer Abteilunfen, Sparten und Sptelgemein-
schaften trainieren und spielen seit ,lahren in der kleinen Schulturnhalle.
}lir sind sehr dankbar dafilr, daß uns der Schulträger der Guxhagener Grund-
schule, der Schwalm - Eder - Kreis, diese Halle kostenlos zur Verftigung
stellt. Vom Montag bis zum Freitag belegen wir die Halle außerhalb der
Schulzeit 32 Stunden. Die Tischtennisspielerinnen und - spieler vom TSV 07
Ellenberg e, V. benötigen und belegen die Halle zusätzlich noch mit ihren
Serienspielen an zahlreichen l,lochenenden, so daß die kleine Schulturn-
halle außerhalb der Schulferien in der Regel allein über 40 Zeitstunden
durch den Vereinssport belegt ist. Mit l,lachdruck möchten wir betonen, daß
wir diese Hallenbelegungszelten für unseren übungs- und Spielbetrieb dring-
end benötigen.
So haben wir mit Erstaunen und Befremden den Umbauplan der Guxhagener SPD
filr die kleine Schulturnhalle zu einem Bärgerhaus in der HNA vom 11.02.93
zur Kenntnis genommen. Die Verwirklichung dieses Planes bedeutet das Aus
für den Schul- und Vereinssport. l,lir können uns nicht vorstellen, daß der
Antragsteller dies wi11. Im Interesse eines notwendigen Schul- und Ver-
einssporBwerden wir uns mit allen legalen Mitteln gegen die Realisierung
dieses in der HNA abgebildeten Umbauplanes zur Wehr setzen.
In diesem Zusammenhang verweisen wir auf die seit rJahren vorhandenen Um-
baupläne (Kreisbauamt des SEK vom 27.02.1989 und Architekturbilro Kirschner,
Heringen, vom Mai 1989). Beide PIäne mit dem erforderlichen Bühnenanbau
an die Turnhalle entsprechen sowohl den Erfordernissen des Schul- und Ver-
einssportes wie auch weiteren schulischen und kulturellen Veranstaltungen
der Guxhagener Schulen und Vereine. Die Pläne aus 1989 machen aus der vor-
handenen Turnhalle eine echte Mehrzweckeinrichtung, die wir in Guxhagen
zweifellos brauchen.
Hir bitten alles zu unternehmen, damit aus der kleinen Schulturnhalle nicht
das in der HNA abgebildete reine Bilrgerhaus wird.

Mit freundl ichen Griißen
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